
 

 
Datenschutz im Bewerbungsverfahren 

a. Art und Zweck der Verarbeitung 

Wir verarbeiten die Bewerberdaten nur zum Zweck und im Rahmen des Bewerbungsverfahrens im 

Einklang mit den gesetzlichen Vorgaben. Die Verarbeitung der Bewerberdaten erfolgt zur Erfüllung 

unserer (vor)vertraglichen Verpflichtungen im Rahmen des Bewerbungsverfahrens, sofern die 

Datenverarbeitung z.B. im Rahmen von rechtlichen Verfahren für uns erforderlich wird. 

Das Bewerbungsverfahren setzt voraus, dass Bewerber*innen uns die Bewerberdaten mitteilen. Die 

notwendigen Bewerberdaten sind, sofern wir ein Onlineformular anbieten gekennzeichnet, ergeben 

sich sonst aus den Stellenbeschreibungen. Grundsätzlich gehören dazu die Angaben zur Person, Post- 

und Kontaktadressen und die zur Bewerbung gehörenden Unterlagen, wie Anschreiben, Lebenslauf 

und die Zeugnisse. Daneben können uns Bewerber*innen freiwillig zusätzliche Informationen 

mitteilen. Mit der Übermittlung der Bewerbung an uns, erklären sich die Bewerber*innen mit der 

Verarbeitung ihrer Daten zu Zwecken des Bewerbungsverfahrens entsprechend der in dieser 

Datenschutzerklärung dargelegten Art und Umfang einverstanden. Sofern zur Verfügung gestellt, 

können uns Bewerber*innen ihre Bewerbungen mittels eines Onlineformulars auf unserer Website 

übermitteln. Die Daten werden entsprechend dem Stand der Technik verschlüsselt an uns übertragen. 

Ferner können Bewerber*innen uns ihre Bewerbungen via E-Mail übermitteln. Hierbei bitten wir 

jedoch zu beachten, dass E-Mails grundsätzlich nicht verschlüsselt versendet werden und die 

Bewerber*innen selbst für die Verschlüsselung sorgen müssen. Wir können daher für den 

Übertragungsweg der Bewerbung zwischen dem Absender und dem Empfang auf unserem Server 

keine Verantwortung übernehmen und empfehlen daher eher ein Online-Formular oder den 

postalischen Versand zu nutzen. Die von Bewerber*innen zur Verfügung gestellten Daten, können im 

Fall einer erfolgreichen Bewerbung für die Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses von uns 

weiterverarbeitet werden. 

b. Rechtliche Grundlage der Verarbeitung 

Die Verarbeitung der Daten, die für den Abschluss des Vertrages erforderlich ist, basiert auf Art. 6 Abs. 

1 lit. b DSGVO. Die Verarbeitung erfolgt gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO auf Basis unseres berechtigten 

Interesses an einer personellen Weiterentwicklung unseres Unternehmens. 

c. Datenkategorien 

- Namen, Adressen, vorhergehende Beschäftigungsverhältnisse, Zeugnisse, Kontaktdaten 

Soweit im Rahmen des Bewerbungsverfahrens freiwillig besondere Kategorien von 

personenbezogenen Daten im Sinne des Art. 9 Abs. 1 DSGVO mitgeteilt werden, erfolgt deren 

Verarbeitung zusätzlich nach Art. 9 Abs. 2 lit. b DSGVO (z.B. Gesundheitsdaten, wie z.B. 

Schwerbehinderteneigenschaft oder ethnische Herkunft). 

d. Empfänger 

Empfänger der Daten sind interne Mitarbeiter*innen der Personalabteilung, Geschäftsführung, 

Intendanz, Abteilungsleiter*innen, Direktor*innen, Betriebsrat und ggf. Auftragsverarbeiter zum 

Betrieb eines Online-Formulars. 

 



 

 
e. Speicherfristen 

Die Löschung erfolgt, vorbehaltlich eines berechtigten Widerrufs der Bewerber*innen, nach dem 

Ablauf eines Zeitraums von sechs (6) Monaten, damit wir etwaige Anschlussfragen zu der Bewerbung 

beantworten und unseren Nachweispflichten aus dem Gleichbehandlungsgesetz (AGG) genügen 

können. Rechnungen über etwaige Reisekostenerstattung werden entsprechend den 

steuerrechtlichen Vorgaben archiviert. 

f. Gesetzliche / vertragliche Erfordernis 

Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt freiwillig, allein auf Basis Ihrer Einwilligung. 

Ohne die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten können wir Ihre Bewerbung nicht annehmen.  

g. Drittstaatentransfer 

Die Verarbeitung erfolgt nicht außerhalb der Europäischen Union (EU) oder des Europäischen 

Wirtschaftsraums (EWR). 

h. Widerruf der Einwilligung 

Sofern die Bewerbung auf ein Stellenangebot nicht erfolgreich ist, werden die Daten der 

Bewerber*innen gelöscht. Die Daten der Bewerber*innen werden ebenfalls gelöscht, wenn eine 

Bewerbung zurückgezogen wird, wozu die Bewerber*innen jederzeit berechtigt sind. Die Einwilligung 

zur Speicherung Ihrer persönlichen Daten können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 

Sie können uns jederzeit Ihren Widerruf über die am Anfang dieser Datenschutzhinweise angegebene 

Kontaktmöglichkeit mitteilen. 

i. Automatisierte Entscheidungsfindung und Profiling 

Als verantwortungsbewusstes Unternehmen verzichten wir auf eine automatische 

Entscheidungsfindung oder ein Profiling bei dieser Datenverarbeitung. 

Mit Ihren Fragen und Anregungen zum Thema Datenschutz können Sie sich gerne jederzeit an unseren 

Datenschutzbeauftragten wenden: datenschutz@palast.berlin  
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